
Sehr geehrte Damen und Herren, 

im April 2025 wird es genau ein Jahr her sein, dass der Besitz, Konsum und Anbau von Cannabis 
unter bestimmten Vorgaben entkriminalisiert bzw. (teil-) legalisiert wurde. Von den einen wurde 
dies als längst überfällige Maßnahme wahrgenommen, während andere diesen Schritt mit großer 
Skepsis betrachteten. Für alle Fachkräfte aus den Bereichen Gesundheit, Versorgung und 
Prävention bleibt der Informationsbedarf hoch, so dass wir mit diesem Suchtforum einen kurzen 
Überblick über möglichst viele Teilbereiche geben möchten.

Aktuelle, zuverlässige Zahlen zum heutigen Cannabis-Konsumverhalten und den Veränderungen 
in der Folge des Cannabisgesetzes liegen noch nicht vor. Auch gibt es keine soliden Erkenntnisse 
über die gesellschaftlichen Auswirkungen des Gesetzes (z. B. zum erhofften Rückgang der 
Beschaffungskriminalität). Im Rahmen unseres 24. Suchtforum stehen aktuelle Fragen zum 
Cannabiskonsum und dessen Auswirkungen auf Gesundheit und Gesellschaft im Fokus. Dabei 
werden Themen wie die gesundheitlichen Folgen des Konsums, zielgruppenspezifische 
Präventionsmaßnahmen, schadensmindernde Strategien und weitere wichtige Aspekte 
beleuchtet.

Wir laden Sie herzlich ein, an den Kurzvorträgen teilzunehmen und so einen kompakten Überblick 
zu aktuellen Entwicklungen dieses wichtigen Themas erhalten. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

2. APRIL 2025
13:00 UHR -  17:00 UHR

WEB-SEMINAR

Cannabis-Express – ein Panorama über aktuelle Entwicklungen

EINLADUNG ZUM
 24. SUCHTFORUM IN BAYERN
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13:00 Uhr
Begrüßung durch die PTK Bayern (H. Vogel) und das 

StMGP

13:10 Uhr Einführung und Moderation (O. Pogarell)

13:15 Uhr
Cannabiskonsum in Deutschland: Ein Blick auf die 

Verbreitung vor und nach der Legalisierung (J. Manthey)

13:30 Uhr
Cannabiskonsum bei Jugendlichen und jungen 

Erwachsenen in Deutschland (B. Orth)

13:45 Uhr
Bezugsquellen für Cannabis: Wie decken Konsumierende 

ihren Bedarf? (S. Klosterhalfen) 

14:00 Uhr

Gesundheitliche Folgen des (Co-) Konsums von Tabak 

und Cannabis und Strategien zur Schadensminimierung 

der DHS (C. Rummel)

14:15 Uhr Pause

14:30 Uhr
Cannabisprävention in der Schule: Altersgerechte 

Ansätze und Rahmenbedingungen (B. Isensee)

14:45 Uhr
Cannabisprävention im Schul- und Hochschulsetting 

(M. Bald)

15:00 Uhr
Cannabisprävention im Kontext von Elternabenden 

(V. Möller) 

15:15 Uhr
Cannabiskonsum in der Jugendhilfe: Selektive 

Prävention mit CanJuStop (A.-L. Schulz)

P R O G R A M M
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15:30 Uhr Pause

15:45 Uhr
Medizinisches Cannabis: Status quo und zukünftige 

Herausforderungen (O. Pogarell)

16:00 Uhr

Auswirkungen der Neuregelung der Cannabisabgabe auf 

die Verkehrssicherheit (CannaStreet): Wer fährt unter 

Cannabiseinfluss? (A. Schranz)

16:15 Uhr 
Erziehungsfähigkeit bei Cannabiskonsumierenden 

(C. Baldus-Firnhaber)

16:30 Uhr
Psychotherapie bei einer Cannabiskonsumstörung 

(E. Hoch)

16:45 Uhr Schlusswort durch die BLÄK (G. Quitterer)

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Bitte melden Sie sich über das Onlineformular an. Sie erreichen dies 

über folgenden Link oder über den QR-Code:

https://register.gotowebinar.com/register/2862706510014845274 

A N M E L D U N G

Als Apothekerin/Apotheker und pharmazeutisches Personal melden 

Sie sich bitte über Ihr persönliches Onlinekonto bei der Bayerischen 

Landesapothekerkammer an: 

Kursnr. 4027W oder Kurstitel: Suchtforum

Nach der Anmeldung erhalten Sie Ihren Teilnahmelink per E-Mail. Sollten Sie diesen nicht 

innerhalb eines Werktages erhalten (ggf.  auch im Spam-Ordner nachsehen), 

 kontaktieren Sie uns bitte: fortbildung@blak.de. 

Die Fortbildung wird mit der Software Goto Webinar durchgeführt. Wir empfehlen Ihnen 

vorab die Systemanforderungen zu prüfen (Link in der Bestätigungsemail) und ggf. Ihren 

Administrator zu kontaktieren. 

Finanzielle Unterstützung:

Die Veranstaltung wird mit ca. 3.000 € von BLÄK, BLAK, PTK Bayern sowie dem Bayerischen Staatsministerium für 

Gesundheit, Pflege und Prävention (StMGP) gefördert. 

P R O G R A M M
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Bald Moritz

Bayerisches Zentrum für Prävention und Gesundheitsförderung im 

Bayerischen Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit

Baldus-Firnhaber Christiane, Dr. 

Deutsches Zentrum für Suchtfragen des Kindes- und Jugendalters, 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Hoch Eva, Prof. Dr. 

IFT Institut für Therapieforschung, Charlotte-Fresenius-Hochschule, 

München

Isensee Barbara, Dr.

IFT-Nord, Institut für Therapie- und Gesundheitsforschung, Kiel

Klosterhalfen Stephanie, Dr.

Forschungseinheit für Suchtforschung und klinische Epidemiologie, 

Institut für Allgemeinmedizin der Medizinischen Fakultät der Heinrich-

Heine-Universität, Zentrum für Gesundheit und Gesellschaft, Düsseldorf 

Manthey Jakob, Dr. 

Zentrum für Interdisziplinäre Suchtforschung, Klinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 

Ärztinnen und Ärzte sowie deren 

Assistenzpersonal, Apothekerinnen und 

Apotheker, Psychotherapeutinnen und -

therapeuten, pharmazeutisches Personal, 

Mitarbeitende von Suchthilfe-

einrichtungen u. Suchtberatungsstellen 

sowie weitere mit Abhängigkeitser-

krankungen befasste Berufsgruppen.

Z I E L G R U P P E

Die Veranstaltung wird von den 

Heilberufekammern mit 4 Punkten auf das 

Fortbildungszertifikat anerkannt.

F O R T B I L D U N G S P U N K T E

Die Teilnahme ist gebührenfrei.

T E I L N A H M E G E B Ü H R

R E F E R I E R E N D E
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Möller Veronika

Institut für interdisziplinäre Sucht- und Drogenforschung, Hamburg

Orth Boris

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), Köln

Pogarell Oliver, Prof. Dr.

Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie der Ludwig-Maximilians-

Universität München, Ärztlicher Kursleiter

Rummel Christina

Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen e.V., Hamm

Schranz Anna

Zentrum für Interdisziplinäre Suchtforschung, Klinik für Psychiatrie und 

Psychotherapie, Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf 

Schulz Anna-Lena

Deutsches Zentrum für Suchtfragen des Kindes- und Jugendalters, 

Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
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